
S
oftcom

puting�A
nw

endungen
im

D
ienstleistungsb

ereich�
B
iethahn

et�al�
�H

rsg���
pp�

�����	�

A
b
v
e
r
k
a
u
fsp

r
o
g
n
o
se

im
S
u
p
e
r
m
a
r
k
t

m
it
N
e
u
r
o
n
a
le
n
N
e
tz
e
n

F
ra
n
k
M
�
T
h
ie
sin

g
u
n
d
O
liv
e
r
V
o
rn
b
e
rg
e
r

U
n
iversit� at

O
sn
ab

r� u
ck

F
ach

b
ereich

M
ath

em
atik

�In
form

atik

A
lb
rech

tstr�
���

���	�
O
sn
ab

r� u
ck

T
el


����
�	�
�����
F
ax



����
�	�
����

E

m

ail

f
r
a
n
k
�
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
�
u
n
i
�
o
s
n
a
b
r
u
e
c
k
�
d
e

Z
u
sa
m
m
e
n
fa
ssu

n
g

In
d
iesem

B
eitra

g
w
erd

en
N
eu
ro
n
a
le

N
etze

zu
r

V
o
rh
ersa

g
e

d
er

zu
erw

a
rten

d
en

N
a
ch
fra

g
e
n
a
ch

P
ro
d
u
k
ten

ein
es

S
u
p
erm

a
rk
tes

ein
g
e�

setzt�
F
eed

fo
rw
a
rd
�M

u
ltila

y
er�P

ercep
tro

n
N
etzw

erk
e
w
erd

en
m
it
H
ilfe

d
es

B
a
ck
p
ro
p
a
g
a
tio

n
�A
lg
o
rith

m
u
s
d
a
ra
u
f
tra

in
iert�

d
en

w
� o
ch
en
tlich

en
A
b
sa
tz

zu
p
ro
g
n
o
stizieren

�
A
ls
E
in
�
u
�
fa
k
to
ren

w
erd

en
d
a
zu

P
reise�

W
erb

u
n
g
u
n
d

F
eierta

g
e
b
er� u

ck
sich

tig
t�

V
o
rg
estellt

w
ird

d
ie

Im
p
lem

en
ta
tio

n
ein

es
P
ro
�

to
ty
p
s
d
es

en
tw
ick

elten
N
eu
ro
n
a
len

P
ro
g
n
o
sesy

stem
s�
d
er

in
d
er

Z
en
tra

le

ein
er

h
essisch

en
S
u
p
erm

a
rk
tk
ette

im
E
in
sa
tz

ist�
D
ie
P
ro
g
n
o
seq

u
a
lit� a

t
d
es

N
eu
ro
n
a
len

N
etzes

w
ird

v
erg

lich
en

m
it
zw

ei
sta

tistisch
en

P
ro
g
n
o
sev

erfa
h
�

ren
�
d
ie
d
erzeit

in
d
em

U
n
tern

eh
m
en

ein
g
esetzt

w
erd

en
�

K
e
y
w
o
r
d
s�
N
eu
ro
n
a
le
N
etze�

Z
eitreih

en
�
A
b
sa
tzp

ro
g
n
o
se

�
E
in
le
itu

n
g

E
in

zen
trales

P
rob

lem
in

W
irtsch

aft
u
n
d
W
issen

sch
aft

ist
d
ie

P
rogn

ose
von

Z
eitreih

en
�
D
ie

B
eisp

iele
reich

en
von

B
ed
arfsb

erech
n
u
n
gen

f� u
r
F
ern

w
� arm

e
od
er

elek
trisch

en
S
trom

� ub
er

d
ie

B
estim

m
u
n
g
volk

sw
irtsch

aftlich
er

K
en
n
gr� o�en

b
is

h
in

zu
r
B
� orsen

k
u
rsp

rogn
ose

���
��

���

In
d
er
V
ergan

gen
h
eit

w
u
rd
en

zah
lreich

e
statistisch

e
V
erfah

ren
en
tw
ickelt

u
n
d
zu
r

P
rogn

ose
ein

gesetzt
�	��D

ab
ei
m
u
�
f� u
r
jed

es
P
rob

lem
ein

in
d
iv
id
u
elles

M
od
ellu

n



ter
A
n
n
ah
m
e
d
es

zu
gru

n
d
eliegen

d
en

T
ren

d
s
en
tw
ickelt

w
erd

en
�
D
ie
S
p
ezi�

kation



d
ieses

M
od
ells

erw
eist

sich
b
ei
m
eh
rd
im

en
sion

alen
Z
eitreih

en
m
it
n
ich

t
lin
earen

A
b
h
� an
gigkeiten

als
� au
�erst

sch
w
ierig�

E
in
e
A
ltern

ative
f� u
r
d
ie
P
rogn

ose
v
on

m
eh
rd
im

en
sion

alen
Z
eitreih

en
stellen

N
eu



ron
ale

N
etze

d
ar

���

��

D
eren

E
in
satzf� ah

igkeit
f� u
r
d
ie
P
rogn

ose
w
irtsch

aftlich
er

V
org� an

ge
w
u
rd
e
an
h
an
d
ein

er
R
eih

e
v
on

A
n
w
en
d
u
n
gen

u
n
ter

B
ew

eis
gestellt

���
���

D
ie

m
eisten

A
n
s� atze

v
erw

en
d
en

F
eed

forw
ard


M
u
ltilayer
N

etzw
erke

m
it

ein
em

� ub
erw

ach
ten

T
rain

in
gsalgorith

m
u
s�

u
m

d
ie

A
b
b
ild

u
n
g

zw
isch

en
In
p
u
t


u
n
d

O
u
tp
u
t
D

aten
zu

gen
eralisieren

u
n
d
d
ie
im

p
liziten

R
egeln

in
d
er

B
ew

egu
n
g
d
er

Z
eitreih

e
zu

en
td
ecken

sow
ie
d
eren

V
erh

alten
in

d
ie
Z
u
k
u
n
ft
fortzu

sch
reib

en
�

E
s
gib

t
zw

ei
A
n
s� atze�

w
ie

d
ie

D
aten

d
em

N
eu
ron

alen
N
etz

p
r� asen

tiert
w
erd

en
�

Z
u
m

ein
en

w
erd

en
d
ie
W
erte

m
eh
rerer

versch
ied

en
er

In
d
ikatoren

zu
m

Z
eitp

u
n
k
t

t
im

In
p
u
tvek

tor
u
n
d
d
er

W
ert

d
er

zu
p
rogn

ostizieren
d
en

Z
eitreih

e
zu
m

Z
eit


p
u
n
k
t
t
�
�
als

O
u
tp
u
t
b
en
u
tzt�

D
ieser

A
n
satz

b
asiert

au
f
d
er

A
n
n
ah
m
e�

d
a�

d
ie
E
n
tw
ick

lu
n
g
d
er

v
ersch

ied
en
en

In
d
ikatoren

zu
r
E
rk
l� aru

n
g
d
es

V
erh

alten
s
d
er

gesu
ch
ten

Z
eitreih

e
n
otw

en
d
ig

ist�

t
x

-4
t

x

-3
t

x

-2
t

x

-1
t

x

?output
    hidden

input

Z
eit

T
 

   1

V
ergangenheit

G
egenw

art
Z

ukunft

A
b
b
ild

u
n
g
��

U
n
ivariate

Z
eitreih

en
p
rogn

ose
m
it
N
eu
ron

alen
N
etzen

D
er

zw
eite

A
n
satz

zu
r
Z
eitreih

en
p
rogn

ose
w
ird

realisiert�
in
d
em

n
au
fein

an
d
er




folgen
d
e
V
ergan

gen
h
eitsw

erte
b
is

zu
m

Z
eitp

u
n
k
t
t
d
er

zu
p
rogn

ostizieren
d
en

Z
eitreih

e
als

In
p
u
tv
ek
tor

u
n
d
d
er

W
ert

zu
m

Z
eitp

u
n
k
t
t
�
�
als

gew
� u
n
sch

ter

O
u
tp
u
t
b
en
u
tzt

w
erd

en
�
D
ieses

V
erfah

ren
gen

eriert
d
ie

Z
eitreih

e
in

ein
em

glei


ten
d
en

Z
eitfen

ster
d
er

B
reite

n
�sieh

e
A
b
b
ild

u
n
g
���

D
ie
V
orau

ssetzu
n
g
f� u
r
d
iese

V
orgeh

en
sw
eise

ist�
d
a�

d
ie

gesam
te

zu
r
P
rogn

ose
b
en
� otigte

In
form

ation
�z�B

�

p
eriod

isch
e
S
ch
w
an
k
u
n
gen

�
in

d
er

Z
eitreih

e
selb

st
v
ersteck

t
ist�

In
d
iesem

B
eitrag

w
erd

en
B
ack

p
rop

agation

N
etze

d
arau

f
train

iert�d
ie
w
� och

en
tli


ch
en

A
b
verkau

fszah
len

von
P
rod

u
k
ten

in
ein

em
S
u
p
erm

ark
t
v
orh

erzu
sagen

�D
azu

w
erd

en
m
eh
rerer

ex
tern

e
E
in
�
u
�fak

toren
b
en
u
tzt�

D
ie
P
rogn

oseq
u
alit� at

d
er
N
eu



ron
alen

N
etze

w
ird

m
it
zw

ei
V
orh

ersagem
eth

od
en

verglich
en
�
d
ie
im

S
u
p
erm

ark
t

im
E
in
satz

sin
d
�

�
D
ie

b
e
tr
a
c
h
te
te
n
Z
e
itre

ih
e
n

B
eid

en
h
ier

b
etrach

teten
Z
eitreih

en
h
an
d
elt

es
sich

u
m
d
ie
A
b
verkau

fszah
len

von

��
A
rtikeln

ein
er

P
rod

u
k
tgru

p
p
e
in

ein
em

S
u
p
erm

ark
t�
D
ie
In
form

ation
� ub
er

d
ie

A
n
zah

l
d
er

verkau
ften

A
rtikel

u
n
d
d
en

d
am

it
erzielten

U
m
satz

liegt
w
� och

en
tlich

vor
ab

S
ep
tem

b
er

���	�
B
ei
d
er

A
n
aly

se
d
er

D
aten

zeigen
sich

sign
i�
kan

te
E
in



�
� u
sse

au
f
d
en

A
b
verkau

f�
W
erb

ekam
p
agn

en
v erb

u
n
d
en

m
it
zeitlich

b
egren

zten

P
reissen

k
u
n
gen

f� ord
ern

d
en

A
b
satz�

F
eiertage

sch
r� an

k
en

d
ie

�O
�
n
u
n
gszeiten

ein
�

au
�erd

em
zeigen

sich
saison

ale
S
ch
w
an
k
u
n
gen

�

F
� u
r
d
ie
P
rogn

ose
w
erd

en
d
ie
A
b
verkau

fszah
len

d
er

j� u
n
geren

V
ergan

gen
h
eit�

d
ie

P
reise�

d
ie
W
erb

ekam
p
agn

en
u
n
d
d
ie
F
eiertage

h
eran

gezogen
�
A
ls
S
aison

in
d
ika


tor
w
ird

d
er

ak
k
u
m
u
lierte

G
esam

tu
m
satz

in
d
er

P
rod

u
k
tgru

p
p
e
b
en
u
tzt�

D
essen

V
erh

alten
� u
b
er

d
en

Z
eitrau

m
von

m
eh
r
als

�

M
on
aten

ist
in

A
b
b
ild

u
n
g
�
sch

e


m
atisch

d
argestellt�

F
� u
r
d
ie

P
rogn

ose
w
erd

en
F
eed

forw
ard


M
u
ltilayer
P

ercep
tron

�M
L
P
�
N
etzw

er


ke
ein

gesetzt�
d
ie

m
it
d
em

B
ack

p
rop

agation

V
erfah

ren
train

iert
w
erd

en
���

����

Z
u
r
P
rogn

ose
d
es

zu
k
� u
n
ftigen

A
b
verkau

fs
w
erd

en
als

In
p
u
t
d
ie

W
erte

m
eh
re


rer
b
etrach

teter
Z
eitreih

en
an
gelegt�

A
u
fgru

n
d
d
es

D
isp

osition
sab

lau
fs
liegt

ein
e

L
� u
cke

v
on

ein
er

W
och

e
zw

isch
en

d
em

letzten
verf� u

gb
aren

A
b
verkau

fsw
ert

u
n
d

d
em

P
rogn

osezeitp
u
n
k
t
�sieh

e
A
b
b
ild

u
n
g
���

D
ad
u
rch

steh
t
d
iese

W
och

e
f� u
r
d
ie

E
rstellu

n
g
d
er
P
rogn

ose
u
n
d
zu
r
D
isp

osition
zu
r
V
erf� u

gu
n
g�D

ie
In
form

ation
� u
b
er

P
reis

u
n
d
W
erb

ekam
p
agn

en
f� u
r
ein

P
rod

u
k
t
sow

ie
� u
b
er

F
eiertage

steh
t
b
ereits

f� u
r
d
ie
P
rogn

osew
och

e
fest�

w
esh

alb
au
ch

d
iese

In
form

ation
m
it
ein

�
ie�t�

w
ie
in

A
b
b
ild

u
n
g
�
d
argestellt�



36
41

46
51

4
9

14
19

24
29

34
39

44
49

2
7

12

0.00

500.00

1000.00

1500.00

2000.00

2500.00

3000.00

0.00

500.00

1000.00

1500.00

2000.00

2500.00

3000.00

R
eg

alu
m

satz in
 D

M
R

eg
alu

m
satz in

 D
M

K
alen

d
erw

o
ch

en
 36/1994 b

is 13/1996
L

eg
en

d
e

R
eg

alu
m

satz

F
eiertag

e

A
b
b
ild

u
n
g
��

A
k
k
u
m
u
lierter

U
m
satz

d
er

P
rod

u
k
tgru

p
p
e

�
V
o
rv
e
r
a
rb
e
itu

n
g
d
e
r
In
p
u
t�D

a
te
n

D
ie
roh

en
Z
eitreih

en
d
aten

b
en
� otigen

ein
e
V
orverarb

eitu
n
g�
b
evor

sie
in

d
as

N
eu



ron
ale

N
etze

ein
gesp

eist
w
erd

en
k
� on
n
en
�
Im

allgem
ein

en
ist

es
b
esser�

d
ie
roh

en

D
aten

in
In
d
ikatoren

u
m
zu
w
an
d
eln

�
d
ie
d
ie
zu
gru

n
d
eliegen

d
e
In
form

ation
ex
p
li


ziter
rep

r� asen
tieren

����
���

����
D
azu

w
erd

en
d
ie
A
b
verkau

fszeitreih
en

n
orm

iert

u
n
d
w
egen

d
er

sigm
oid

en
A
k
tiv

ieru
n
gsfu

n
k
tion

d
er

N
eu
ron

en
au
f
d
as

In
tervall

��
���

skaliert�
D
iese

S
kalieru

n
g
u
n
terst� u

tzt
zu
m

ein
en

d
as

N
eu
ron

ale
N
etz

b
ei

sein
er

L
ern

au
fgab

e�
zu
m

an
d
eren

w
erd

en
d
u
rch

d
ie
N
orm

ieru
n
g
d
ie
u
n
tersch

ied



lich
en

In
d
ikatoren

gleich
gew

ich
tet�

E
s
w
erd

en
versch

ied
en
e
S
kalieru

n
gen

�z
t �
f� u
r

d
ie
A
b
verk

� au
fe
u
n
d
d
ie
ak
k
u
m
u
lierten

U
m
s� atze

�x
t �
getestet�

z
t

�
x

t
�
m
in
�x
�

m
ax�x

�
�
m
in
�x
�
��

��
�
�
��

b
zw

�

z
t

�
x

t
�

�

c
�
�

�
�
��

w
ob
ei
m
in

u
n
d
m
a
x
d
as

M
in
im

u
m
b
zw

�
M
ax
im

u
m
d
er

Z
eitreih

e
sin

d
�
u
n
d
�
u
n
d

�
sin

d
d
er

M
ittelw

ert
b
zw

�
d
ie

S
tan

d
ard

ab
w
eich

u
n
g�

c
ist

ein
F
ak
tor�

m
it
d
em

d
er

W
erteb

ereich
d
er

S
kalieru

n
g
k
on
trolliert

w
erd

en
kan

n
�

B
ei
d
en

P
reisen

ist
d
ie
P
reisver� an

d
eru

n
g
d
er

In
d
ikator

m
it
d
em

gr� o�ten
E
in
�
u
��

d
er

gegen
s� atzlich

w
irk

t�
ab
h
� an
gig

d
avon

�
ob

d
er

P
reis

sin
k
t
od
er

steigt�
D
esh

alb



-1
t

x

V
ergangenheit

G
egenw

art
Z

ukunft

A
bverkauf

.. ....
x

t

t
x

+
1

T
 

   1
Z

eit
t 

T
 

   1
Z

eit

T
 

   1
Z

eit

t t n

?

P
reis

W
erbung

F
eiertage

=
2

-2

R
egalum

satz
D

ifferenz

A
b
b
ild

u
n
g
��

E
in


u
n
d
A
u
sgab

e
d
es

N
eu
ron

alen
N
etzes

w
erd

en
d
ie
P
reise

w
ie
folgt

m
od
elliert�

p
r
i
t

��

�������

�
��

�
P
reis

steigt

�
��

�
P
reis

b
leib

t
gleich

�
�
��

�
P
reis

f� allt

�������
in

W
och

e
t

S
ow

oh
l
f� u
r
d
ie
Z
eitreih

e
d
er

F
eiertage

als
au
ch

f� u
r
d
ie
W
erb

ekam
p
agn

en
w
erd

en

b
in
� are

u
n
d
lin

eare
M
od
ellieru

n
gen

getestet�
d
ie

d
ie

Z
eitreih

en
m
it
T
agesw

erten

w
� och

en
tlich

aggregieren
�
D
as

b
in
� are

M
od
ell

u
n
tersch

eid
et
led

iglich
�
ob

ein
e
W
er


b
eak

tion
in

ein
er

W
och

e
statt�

n
d
et

od
er

n
ich

t�
w
� ah
ren

d
d
ie

lin
eare

S
kalieru

n
g

� u
b
er
d
ie
A
n
zah

ld
er
A
k
tion

stage
in
ein

er
W
och

e
ein

e
q
u
an
titativ

e
A
u
ssage

m
ach

t�

D
iese

In
d
ikatoren

sin
d
�

y
t

��

���
�
��

�
falls

F
eier


b
zw

�
W
erb

etag
in

W
och

e
t

�
��

�
son

st

���
b
zw

�

y
t

��
A
n
zah

l
d
er

F
eier


b
zw

�
W
erb

etage
in

W
och

e
t




�n
orm

alisierte
A
n
zah

l

d
er

T
age

in
W
och

e
t
�



�
E
rg
e
b
n
isse

Z
u
r
E
rm

ittlu
n
g
d
er

g� u
n
stigsten

P
aram

eterkon
stellation

�
w
u
rd
en

in
zah

lreich
en

T
ests

u
n
tersch

ied
lich

e
E
in
stellu

n
gen

d
es

N
eu
ron

alen
N
etzes

u
n
d
d
er

D
aten

u
n



tersu
ch
t�

�
M
od
ellieru

n
g
d
er

In
p
u
t
Z

eitreih
en

�
B
reite

d
er

Z
eitfen

ster
f� u
r
jed

e
Z
eitreih

e

�
A
n
zah

l
d
er

v
erd

eck
ten

N
eu
ron

en

�
In
tervall

d
er

in
itialen

zu
f� alligen

N
etzgew

ich
te

�
L
ern

rate
u
n
d
M
om

en
tu
m
term

�
A
n
zah

l
u
n
d
W
ah
l
d
er

V
alid

ieru
n
gsp

attern

�
T
rain

in
gsab

b
ru
ch

zu
r
V
erh

in
d
eru

n
g
d
es

�U
b
ertrain

in
gs

Z
u
r
B
ew

ertu
n
g
d
er

P
rogn

oseq
u
alit� at

d
es

N
eu
ron

alen
N
etzes

��N
eu
ro��

w
erd

en

d
ie
E
rgeb

n
isse

in
T
ab
elle

�
m
it
ein

em
n
aiv

en
P
rogn

osean
satz

��N
aiv

��
u
n
d
ein

er

statistisch
en

P
rogn

ose
��M

ov
A
v
g��

f� u
r
d
en

Z
eitrau

m
d
er
K
alen

d
erw

och
en

		
d
es

J
ah
res

����
b
is
��

d
es

Jah
res

���

verglich

en
�
In

d
iesen

Z
eitrau

m
fallen

sow
oh
l

zah
lreich

e
A
k
tion

en
als

au
ch

d
as

W
eih

n
ach

tsfest�
d
as

in
d
er

V
ergan

gen
h
eit

d
en

U
m
satz

d
ieser

P
rod

u
k
tgru

p
p
e
n
egativ

b
eein

�
u
�t

h
at�

G
u
te

E
rgeb

n
isse

m
it
d
en

N
eu
ron

alen
N
etzen

w
u
rd
en

erzielt
f� u
r
ein

e
Z
eitfen

ster


b
reite

von
n
�
�
f� u
r
d
ie
A
b
verkau

fszeitreih
e�
A
u
�erd

em
erw

ies
sich

d
ie
E
in
gab

e

d
er

D
i�
eren

z
zw

eier
au
fein

an
d
erfolgen

d
er

A
b
verkau

fsw
erte

�x
�t
�

x
t
�

x
t
�
� �

als

h
ilfreich

f� u
r
d
ie
L
ern

au
fgab

e
d
er

N
eu
ron

alen
N
etze�

Z
u
s� atzlich

�
ie�en

n
och

d
er

R
egalu

m
satz

d
er

j� u
n
gsten

b
ekan

n
ten

W
och

e
ein

sow
ie
F
eiertage�

W
erb

eak
tion

en

u
n
d
P
reisver� an

d
eru

n
gen

in
d
er

P
rogn

osew
och

e�

D
arau

s
ergeb

en
sich

�
In
p
u
t
N

eu
ron

en
�
F
� u
r
jed

en
A
rtikel

w
ird

ein
solch

es
N
etz

m
it
	
v
erd

eck
ten

N
eu
ron

en
d
arau

f
train

iert�d
ie
P
rogn

ose
f� u
r
d
ie
� u
b
ern

� ach
ste

W
o


ch
e
vorzu

n
eh
m
en
�
B
ei
d
en

S
kalieru

n
gen

zeigen
sich

d
ie
b
in
� are

S
kalieru

n
g
f� u
r
d
ie

T
agesin

form
ation

u
n
d
d
ie
lin

eare
�

�

S
kalieru

n
g
f� u
r
d
ie
A
b
verkau

fszah
len

� u
b
er


legen
�
A
ls
L
ern

rate
w
ird

���
u
n
d
als

Im
p
u
ls
���

ein
gestellt�D

ie
in
itialen

G
ew

ich
te

w
erd

en
zu
f� allig

au
s
d
em

In
tervall

�
�
�
��
��

���
gew

� ah
lt�

D
er

T
rain

in
gsab

b
ru
ch

er


folgt
an
h
an
d
d
es

N
etzfeh

lers
au
f
ein

er
M
en
ge

v
on

zw
� olf

V
alid

ieru
n
gsp

attern
�



T
ab
elle

��
P
rogn

osefeh
ler�

R
M
S
E
�M

ean

A
rtikel

M
ean

N
eu
ro

M
ov
A
v
g

N
aiv

��
���
����

�����
�����

�����

�����	
����

����	
��	��

�����

���
��
����

�����
���	�

�����

������
�����

��	
�
��
��

��
��

������
�����

�����
��	��

�����

����	�
��
�

��	��
��	��

�����

������
���	�

��	��
�����

�����

�����	

����

��	��
�����

��
	�

������
����

�����
����	

�����

��	�
�
�����

�����
���
�

�����

�	����

���

��
��
�����

�����

�	����
����

�����
����	

�����

�
����
�����

�����
�����

�����

�����

��
�

�����
�����

	����

������
�����

�����
��
�	

����	

������
���	�

��	��
�����

��			

	
����
�����

���
�
�����

�����

	
����
�����

���	�
�����

��	��

�
�	��
����

����

���
�

��
��

�����	
����

�����
�����

�����

D
u
rch

sch
n
itt

�
���	�

����

���
�

�
��

N
a
iv
e
P
ro
g
n
o
se

D
ie
n
aive

P
rogn

osem
eth

od
e
b
en
u
tzt

d
en

letzten
b
ekan

n
ten

W
ert

d
er
Z
eitreih

e
als

P
rogn

osew
ert

f� u
r
d
ie
Z
u
k
u
n
ft�

�x
t
�
�
��

x
t
�
� �
D
iese

P
rogn

osem
eth

od
e
w
ird

h
� au
�
g

v
on

d
en

A
n
gestellten

d
es

S
u
p
erm

ark
tes

an
gew

an
d
t�

�
��

S
ta
tistisch

e
P
ro
g
n
o
se

D
ie

statistisch
e
M
eth

od
e
ist

zu
r
Z
eit

als
B
estan

d
sem

p
feh

lu
n
g
im

E
in
satz�

E
s

h
an
d
elt

sich
d
ab
ei
u
m

d
ie
B
erech

n
u
n
g
d
es

gleiten
d
en

D
u
rch

sch
n
itts

von
m
ax
im

al

�
au
fein

an
d
erfolgen

d
en

A
b
verkau

fsw
erten

d
er

zu
vor

d
u
rch

A
u
srei�erb

eh
an
d
lu
n
g

gegl� atteten
Z
eitreih

e�



36 40 44 48 52 4 8 12 16 20 24 28 32 36 40 44 48 52 4 8 12

0.00

0.50

1.00

1.50

2.00

2.50

3.00

3.50

4.00

4.50

5.00

5.50

6.00
45

40

35

30

25

20

15

10

5

0

Preis in DM Abverkauf in Stück

Kalenderwochen 36/1994 bis 13/1996 Legende

                       

                       

                       

Abverkaufsprognose

Abverkaufsprognose

Statistisches Verfahren

Neuronales Netz

Feiertage

Abverkauf 468978

Preis 468978

Werbeaktionen 468978
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